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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Nordost-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SV Mammendorf : SC Maisach II 
Donnerstag, 31.03.2022, 20:00 Uhr

Sterzer bleibt gegen den SC Maisach II ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Mammendorf im umdatierten
Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Nordost-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)
gegen den SC Maisach II beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Klaus Sterzer, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Sterzer / Marke waren im Doppel gegen Stamm / Neubauer
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Huber / Klein und Siegle / Zander, die Huber / Klein letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Zwischenzeitlich mussten Wolf / Roth zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr
Spiel gegen Greulich / Huynh aber dennoch sicher mit 11:8, 11:5, 5:11, 11:7 ein. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Klaus Sterzer besiegelte
am Nachbartisch mit einem 11:6, 5:11, 11:6, 11:7 gegen Florian Stamm einen Punkt für sein Team.
Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Stephan Siegle zeigte Dietmar Huber seinem Gegner die
Grenzen auf. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
ins Ziel gebracht wurden. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Werner Wolf gewann sein Spiel gegen Wolfgang Zander sicher in
drei Sätzen. Lange mit Maximilian Greulich kämpfen musste Dietrich Marke in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas
Klein bei seinem Sieg in drei Sätzen von Felix Huynh. Das war ein souveräner Sieg. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Philip Roth das Spiel gegen Harald Neubauer noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Mammendorf und SC Maisach
II. Klaus Sterzer bekam es nun mit Stephan Siegle zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Klaus Sterzer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Mammendorf die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 11:5 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Maisach II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:12. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Mammendorf

Doppel: Sterzer / Marke 1:0, Huber / Klein 1:0, Wolf / Roth 1:0 
Einzel: K. Sterzer 2:0, D. Huber 1:0, W. Wolf 1:0, D. Marke 1:0, A. Klein 1:0, P. Roth 0:1 

 SC Maisach II
Doppel: Siegle / Zander 0:1, Stamm / Neubauer 0:1, Greulich / Huynh 0:1 
Einzel: S. Siegle 0:2, F. Stamm 0:1, M. Greulich 0:1, W. Zander 0:1, H. Neubauer 1:0, F. Huynh 0:1


